
Dirigenten-Interview mit Michael Hoffe

Unser Dirigent Michael Hof-
fe 49 Jahre alt, wohnhaft in 
Schmallenberg, jedoch ge-
bürtig aus Eslohe, stellt sich 
mutig unserem neugierigen 
Redaktionsteam.
Seit wann bist du Mitglied 

in der Stadtkapelle bzw. Ju-

gendblasorchester Schmal-

lenberg und welches Instru-

ment hast du gespielt bzw. 

spielst du ?

Ich bin seit meinem siebten 
Lebensjahr, also 1979, in un-
serem Verein und spiele Trom-
pete.
Spielst du auch noch andere 

Instrumente? Und kannst du 

die alle unterrichten?

Ja, beinahe jedes Instrument 
was in unserem Orchester 
gespielt wird unterrichte ich 
auch.
Wann hast du den Dirigen-

ten-Job bei der SKS von dei-

nem Vater Franz Hoffe über-

nommen?

Schon seit dem 17. Lebens-
jahr war ich stellvertretender 
Dirigent unseres Vereins. Im 
Jubiläumsjahr 2009 ist mein 
Vater nach 40 Jahren in den 
wohlverdienten Ruhestand ge-
gangen. Insgesamt mache ich 
das also schon seit 32 Jahren.
Was sind deine Aufgaben bei 

der SKS neben Dirigieren?

Dirigieren heißt ja musikali-

sche Leitung des Vereins. Die 
umfasst neben dem Dirigat auf 
Konzerten natürlich die musi-
kalische Erarbeitung neuer 
Musikstücke in den Gesamt-, 
Satz- und Einzelproben, sowie 
die Auswahl neuer Konzert-
stücke und die Zusammenstel-
lung der Konzertprogramme. 
Zudem leite ich die Ausbildung 
unserer MusikerInnen vom 
ersten Ton bis zum Orchester-
musikerIn.
Was verbindet dich mit der  

SKS?

Ich bin in unserem Verein groß 
geworden und mein Herz hängt 
an ihm! In der Stadtkapelle 
machen wir nicht nur Musik 
zusammen und gehen dann 
wieder unsere eigenen Wege, 
sondern wir sind wie eine gro-
ße Familie, halten zusammen 

und jeder 
hilft je-
dem, vor 
allem auch 
im normalen 
Leben…
Eine letzte Frage 

noch, warum sollte jemand 

zu uns in den Verein kom-

men?

Weil man bei uns vom absolu-
ten Anfang an alles lernt und 
nicht nur ein guter MusikerIn 
wird, sondern vor allem in eine 
tolle Gemeinschaft hinein-
wächst, was Freundschaft für 
das ganze Leben bedeutet!
Vielen lieben Dank Michael, 

dass du uns so freundlich Rede 

und Antwort gestanden hast. 

Es sind wirklich sehr interes-

sante Fakten und Informatio-

nen dabei aufgetaucht.

AUSGABE NR. 1 – 
SOMMER 2022

Stadtkapelle Schmallenberg - Jugendblasorchester

„Haste Töne“



Ihr könnt bei uns mit ca. 9 Jah-

ren anfangen.

Die Ausbildung geht 2 - 3 Jah-

re. Der Weg geht über Einzel – 

und Satzunterricht ins Jugend-

blasorchester.

Wer Lust hat, bei uns mitzuma-

chen, kann sich gerne per Mail 

melden oder zu unseren Pro-

ben kommen.

Probezeiten:

Jugendblasorchester: Jeden 

Samstag von 13:30 Uhr bis 

15:00 Uhr, außer in der Ferien

Stadtkapelle: 

Jeden Sonntag 

von 10:00 Uhr 

bis 12:15 Uhr. 

Ausbildung bei uns …

Die Querfl öte ist ein Holzblas-
instrument, deren Geschichte 
bis in das 9. Jahrhundert vor 
Christus zurückreicht.
In ihrer heutigen Bauweise 
existiert sie seit 1832. 
Heute wird die Querfl öte meis-
tens aus Metallen, vorwiegend 
aus Neusilber (einer Legie-
rung aus Kupfer, Zink und Ni-
ckel) mit versilberter Oberfl ä-
che, in selteneren Fällen aber 
auch ganz aus Silber oder Gold 
hergestellt. 
Dennoch zählt sie aufgrund 
der Bauweise, die anderen 
Holzblasinstrumenten ähn-
lich ist, und weil sie früher aus 
Holz gefertigt wurde, zu den 
Holzblasinstrumenten. 

Die Querfl öte besteht aus drei 
Teilen, dem Kopfstück, an dem 
sich die Mundlochplatte befi n-
det, sowie einem Mittel- und 
einem Fußstück, an denen 
sich die Klappen befi nden, mit 
denen man unterschiedliche 
Töne erzeugen kann. 
Einen Ton erzeugt man, in-
dem man die Mundlochplatte 
so unterhalb des Mundes an-
setzt, dass die Unterlippe sie 
berührt, und mit den Lippen 
eine kleine Öffnung erzeugt. 
Dieses und noch viel mehr ler-
nen wir in der „Ausbildung“. 
Zu jedem Instrument gibt es 
spannende Informationen. 
Aber das Spielen, das steht 
natürlich im Vordergrund.

Was ist eine Querfl öte?
In jeder „Haste-Töne-Ausgabe“ wird künftig ein 
Instrument vorgestellt. Heute gibt uns Felicitas 
Hoffe Informationen zur Querfl öte.

Früher zu heute!
Wie war es früher bei den Proben? Was ist heu-
te anders? Schaut selbst: Bilder sagen mehr als 
1000 Worte.

Früher Heute

Keine Mädchen/Frauen Mädchen/Frauen seit 2014

Graue Uniformhose Schwarze Uniformhose

Fliege zur Uniform Krawatte zur Uniform

Dirigent: Franz Hoffe Dirigent: Michael Hoffe



Der VorstandWolfgang Brüggemann

62 Jahre alt
Fachkraft für industrielle 
Anlagen und Maschinen
Spielt seit 1969/1970 Horn
Seit 37 Jahren im Vorstand tätig
Von 1985-2010 Schriftführer
Seit 2010 1. Vorsitzender

Kay Schulte 

34 Jahre alt
Selbstständig
Spielt seit 1997 Tenorhorn
Seit 2010 als Geschäfts-
führer im Vorstand tätig

Markus Sternberg 

44 Jahre alt
Selbstständig
Spielt seit 1987 Trompete
Seit Februar 2015 
2. Vorsitzender im Vorstand 

Verena Vetter 

21 Jahre alt
Macht eine Ausbildung 
zur Physiotherapeutin
Und ein duales Studium in The-
rapie und Pfl egewissenschaften
Spielt seit Oktober 2014 Trom-
pete im Verein
Seit März 2022 als Jugend-
vertreter im Vorstand 

Elaine Droste 

18 Jahre alt
Macht eine Ausbildung 
als Bürokauffrau
Spielt seit 2014 Klarinette
Seit 2020 Jugendvertreter 
im Vorstand 

Daniel Bellinger 

38 Jahre alt
Arbeitet als Tischler
Spielt seit 1993 Trompete
Seit Anfang 2020 Beisitzer im 
Vorstand

Alexander Kewes 

20 Jahre alt
Macht eine Ausbildung zum 
Tischlergesellen
Seit 2009 im JBO und seit 2016 
auch in der SKS
Spielt Querfl öte und Oboe
Seit März 2022 Schriftführer im 
Vorstand 

Stephan Burghaus 

42 Jahre alt
Arbeitet als öffentlich bestellter 
Vermessungsingenieur
Spielt seit 1991 Schlagzeug
Seit 2010 als Notenwart im 
Vorstand

Michael Hoffe 

49 Jahre alt
Lehrer
Seit dem 17. Lebensjahr 
2. Dirigent
Seit 2009 dann 1. Dirigent
Seit dem 7. Lebensjahr spielt 
er Trompete

Peter Dommes 

27 Jahre alt
Betriebswirt
Spielt seit 2005 Klarinette
Seit 2011 im Vorstand
Von 2011-2015 Jugendvertreter
Seit 2015 Beisitzer 

Highlights-Auftritte

›  06. Juni 2022 Pfi ngstkonzert

Hotel Schütte Oberkirchen

›   12. Juni 2022 Sommerfest

Hotel Deimann Winkhausen

›  25. - 27. Juni 2022 

Schützenfest Schmallenberg

›   17. - 21. August 2022

Schmallenberger Woche 

›  18. September 2022

Stadtschützenfest Holthausen

›  02. Dezember 2022 Weihnachtsmarkt

Kirchplatz Schmallenberg

›   17. Dezember 2022 Weihnachtskonzert

Stadthalle Schmallenberg



Stadtkapelle 
Schmallenberg
Pfarrer Stephan Ernst 

gründet das „Blasorchester“

Die Initiative zur Gründung ei-
ner Stadtkapelle geht auf den 
damaligen Pfarrer der katholi-
schen Kirchengemeinde Sankt 
Alexander, Herrn Stephan 
Ernst, zurück. In der Gemeinde 
war der Verzicht auf eine eige-
ne Kapelle seit geraumer Zeit 
als Mangel erkannt worden, 
in Pfarrer Ernst fand sie nun 
eine ideenreiche und zielstre-
bige Persönlichkeit, die den 
Wunsch nach einer eigenen 
Musikkapelle in die Tat umzu-
setzen verstand. Am 26. Au-
gust 1959 trafen sich auf Einla-
dung des Pfarrers einige junge 
Männer auf dem „Alten Fried-

hof“ in Schmallenberg, um die-
sen Wunsch zu verwirklichen. 
Dieses Datum kann als Ge-
burtsstunde des „Bläserchors“ 
bezeichnet werden. 
Die Arbeit mit den Kindern und 
Jugendlichen war so erfolg-

reich, dass bereits am 2. Weih-
nachtstag 1970 mit 24 Jungen 
der erste öffentliche Auftritt 
erfolgen konnte. 1976 wurde 
die Knabenkapelle in „Jugend-
blasorchester“ umbenannt. 
Von den mehr als 300 Jungmu-

sikern, die damals von Franz 
Hoffe und weiteren Vereinsmit-
gliedern ausgebildet wurden, 
zählen viele heute noch zur 
Stammbesetzung der Stadtka-
pelle.
Beständigkeit ist ein wesent-
licher Schwerpunkt in der 
Leitung der Stadtkapelle. Das 
lässt sich nicht nur am Diri-
genten (Michael Hoffe) fest-
machen, sondern bezieht sich 
auch auf den 1. Vorsitzenden. 
Alfons Brüggemann wurde, 
nachdem er von 1967 bis 1972 
als Schriftführer im Vorstand 
tätig war, 1972 zum 1. Vorsit-
zenden gewählt. Dieses Amt 
bekleidet er bis zum Januar 
2010. Als Nachfolger wurde 
Wolfgang Brüggemann ge-
wählt. Auch er liebt und lebt, 
mit viel Leidenschaft und Mu-
sik im Blut, die Vereinsarbeit.

Auch wenn die Bilder gleich aussehen, so haben sie doch einige Unterschiede. Schau genau hin! Viel Spaß beim Suchen von 5 Fehlern.

Alexander Kewes, Verena Vetter, Elaine Droste, Felicitas Hoffe 

RÄTSEL: Finde die Unterschiede zwischen den beiden Bildern.
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Unser Redaktionsteam Wir bedanken uns bei …

staatl. gepr. Augenoptiker und Augenoptikermeister

Lothar Mönig
Rechtsanwalt


